
Erhebungsbogen   B 
Projekt Biotopkartierung Hamburg 

Interne Nr. 64711 
DK5 | DK5-GK 7840 7842 
DK5 - Name Höltigbaum 

Handlungsbedarf Nein Biotop-Nr. | alt 48 54 
Bearbeitung BRA Kopie Nein Kartierung 30.09.2005 
Räumliche Abbildung Fläche   Fläche / Länge [m²/m] 2950,7466 
Anzahl Abschnitte 1   Breite (lineare Abb.) [m]  
      

 

21.04.2020 Seite 1 von 5 

 

 

Gesetzlicher Schutz § 30 (2) 4.2 Sumpfwälder Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 7 Besonders wertvoll 

 Alter 5 Biotop mittleren Alters, 20 bis 50 Jahre 

 Belastungsgrad 8 geringe örtliche oder punktuelle Belastung 

 Ökolog. Funktion 
8 Wertbestimmender Bestandteil eines wertvollen Biotopkomplexes oder für den regionalen 

Biotopverbund. 

 Seltenheit 
7 Seltener Biotoptyp, mit seltenen oder bedrohten Pflges., gesättigtes Artenspektrum, einige 

RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Mittlerweile von Weiden fast vollständig überwachsene, feuchte Mulde. In etwas belichteten Bereichen noch mit größeren 
Anteilen von Sumpf-Kratzdistel und etwas Flatterbinse in den Randbereichen. Die Mulde liegt ca. 0,5 m unter dem 
benachbarten  Gelände. Die Weidengehölze aus Ohr- und Grau-Weide erreichen Stammdicken von bis zu 10 cm und 
Höhen um 4 bis 5 m. Die Feuchtvegetation zieht sich die flachen Uferböschungen hinauf, dennoch ist die Mulde vollständig 
ausgetrocknet und wird vermutlich nicht über längere Zeiträume Wasser halten können. Der Aufwuchs ist nur mäßig 
artenreich, durch die Überschattung vermutlich bereits deutlich verarmt. Die Feuchtvegetation zieht sich noch auf einer 
Breite von 5 m in den nördlich angrenzenden, offenen, grünlandartigen Bereich hinein. Hier dominiert Sumpf-Kratzdistel 
und Flatterbinse. Da der Bereich deutlich über dem tiefsten Teil der Mulde liegt, ist eventuell von einem Quell-Horizont 
auszugehen. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  HSC Weiden-Moor- und Sumpfgebüsch nährstoffreicher Standorte (2000)   

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Südlich Wandsestauteich 
Nachbarnutzung/en Günland, Wald-Jungbestand, Pionierwald 
Rechtswert (X) 578516 Hochwert (Y) 5941824 
Bezirk Wandsbek Naturraum Stapelfelder Jungmoränengebiet 

(702.00) 
Stadtteil (OT-Nr.) Rahlstedt (526) Gemarkung Oldenfelde (542) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG NSG Stellmoorer Tunneltal [ HH-505 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET Stellmoorer Tunneltal/Höltigbaum [ DE 2327-302 / Anteil: 100% ] 
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

64711 64729 7840 48 15.08.1987 K 7842 54 
64711 64724 7840 48 17.06.1998 K 7842 54 
64711 118173 7840 572 28.07.2017 N 7842 54 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

9148 0 7840_48_300905_1.JPG  
9149 0 7840_48_300905_2.JPG  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Austrocknung eines ehemaligen Gewässers 
Wertgesichtspunkte Naturnah, dichtes Gebüsch 
zoologisch bedeutsame Strukturen Dichte spontane Gebüsche 
Bedeutung für Tiergruppe Vögel 
Maßnahmen Der Sukzession überlassen 

 
 

Foto 

Fotodatei 7840_48_300905_1.JPG Fotodatei 7840_48_300905_2.JPG 
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

  

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Weiden-Moor- und Sumpfgebüsch nährstoffreicher 

Standorte (2000) 
Biotoptyp HSC 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 8 - naß 
Stickstoffgehalt 4 - mäßig  bis stickstoffarm 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 27.0.01 - Phragmitetalia  (Röhrichte und Großseggenrieder) 
 44.0.01.01 - Salicion cinereae  (Grauweidengebüsch) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7,1 
Boden Feuchte naß 7,7 
 Stickstoff (N) mäßig  bis stickstoffarm 4,3 
 Reaktion mäßig sauer bis sauer 4,4 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich bis mäßig schnittverträglich 3,7 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 2,2 

 Wechselfeuchteanzeiger  8 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  5 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Cirsium palustre  (Sumpf-Kratzdistel) 7 h  -              

Deschampsia cespitosa  (Rasen-Schmiele) 7 z  -              

Epilobium spec.  (Weidenröschen) 7 w  -              

Galeopsis tetrahit  (Gewöhnlicher Hohlzahn) 7 w  -              

Galium aparine  (Kletten-Labkraut) 7 w  -              

Galium palustre  (Sumpf-Labkraut) 7 w  -              

Humulus lupulus  (Hopfen) 7 w  -              

Iris pseudacorus  (Gelbe Schwertlilie) 7 w  -         b     

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 h  -              

Lycopus europaeus  (Gewöhnlicher Wolfstrapp) 7 w  -              

Lysimachia vulgaris  (Gewöhnlicher 
Gilbweiderich) 

7 w  -              

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 w  -              

Phragmites australis  (Schilf) 7 w  -              

Poa palustris  (Sumpf-Rispengras) 7 z  -              

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 w  -              

Salix aurita  (Ohr-Weide) 7 w  -              

Salix cinerea  (Grau-Weide) 7 w  -              

Salix x multinervis  (Vielnervige Weide) 7 w  -              

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 w  -              

Scirpus sylvaticus  (Wald-Simse) 7 w  -            V  

Stachys palustris  (Sumpf-Ziest) 7 w  -              

Stellaria palustris  (Sumpf-Sternmiere) 7 w  -          V  3 3 
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 w  -              

     Anzahl Rote Liste Arten    1  2 1 
     Anzahl Arten 23   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 

Tierartenliste          

   Rote Liste FFH   

 1 BArtSchG HH ND SH D II IV V 

 2 Anzahl Anzahltyp 

 3 Anzahl geschätzt Geschlecht 

 4 Methode Verhalten 

 5 Nachweis  

    
    

Amphibien    

Rana temporaria (Grasfrosch) 1 b 3      v 

 2 1  

 3   

 4   

 5 Larve/Schlüpfling/diesjährig  

          
 
 


